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Widmung


			Dies Buch ist all denen gewidmet, die gerne Erzählungen über Gottes Treue und Seinen übernatürlichen Schutz hören. Möge Gott euch überaus viele eigene himmlische Erlebnisse schenken, um damit wiederum andere zu begeistern.


		




		

			
Einführung


			In diesem Buch sind einige erstaunliche Begegnungen mit Engeln beschrieben, an denen sich meine Familie in den letzten Jahren erfreuen durfte. Durch diese Begegnungen haben wir erfahren, dass Gott allgegenwärtig ist und Seinen Engeln in der Tat befohlen hat, über uns zu wachen. Ich hoffe, diese Geschichten begeistern auch dich und bestärken die Gewissheit, Seine Engel sind immer in deiner Nähe.   


			Diese Begebenheiten berichte ich voller Respekt, und doch sind sie der normale Umgang mit dem Himmel. Niemand möge denken, dies sei übertrieben und ungewöhnlich und könne ihm niemals geschehen. Engel erscheinen Menschen in der ganzen Bibel. Als an Christus Glaubende können wir erwarten, dass sie uns ebenso begegnen werden.


			** Bitte beachte: Dieses Buch ist eine Zusammenstellung von Berichten über Erlebnisse mit Engeln aus anderen Büchern von mir. Seit zwei Jahren wurde ich von vielen Menschen gebeten, ein Buch zu veröffentlichen, in dem eine Vielzahl von erbaulichen Engelgeschichten verzeichnet ist – hier das Resultat. 


		




		

			
1. Engel wachen über uns


			Eines Abends im Jahre 2011 verließen meine Tochter Angie und ich das Haus, um zum Sport zu gehen. Mein Sohn Matt war mit Freunden ausgegangen. Meine Frau war damit beschäftigt, das Haus zu putzen (ich weiß, ich hätte wahrscheinlich zuhause bleiben sollen, um ihr zu helfen). Kurz nachdem wir alle fortgegangen waren, saugte Gordana die Stufen des Eingangsbereichs ab.


			Sie war in ihre Arbeit vertieft, als im Flur ein Mann an ihr vorbeiging. Dann schaute sie ihm hinterher, als er auf das Wohnzimmer zuging. Gordana sagte, zuerst habe sie gedacht, ich sei es gewesen, denn der Mann trug ähnliche Kleidung wie ich. Auch sah er mir von hinten sehr ähnlich, er hatte nur eine bessere Figur. Dies ließ sie wohl aufschrecken und ihr wurde klar, dass ich das Haus bereits verlassen hatte. Meine Frau folgte dem Mann dorthin, wo er das Wohnzimmer betreten hatte, aber natürlich war er nicht dort.


			Gordana erzählte, für einen Augenblick habe sie Angst gehabt und deshalb gebetet: „Herr, ich dachte, Engel sollten Flügel haben.” Sofort sprach der Herr zu ihr: „Nein, manche Engel erscheinen als Menschen.” Danach empfand sie Frieden.


			Die Gastfreundschaft vergesst nicht! Denn dadurch haben einige, ohne es zu wissen, Engel beherbergt. (Hebräer 13:2)


			Als wir nach Hause kamen, teilte uns Gordana ihr abendliches Erlebnis begeistert mit. Das war eine erstaunliche Begebenheit in unserem Zuhause. Ich glaube, es war entweder die allererste oder eine der ersten Begegnungen, die meine Frau jemals mit Engeln hatte. Dies führte bei uns allen dazu, dass unser Glaube noch mehr zunahm! 


		




		

			
2. Beschützende Engel


			Eines Morgens wachte ich sehr früh auf, vielleicht gegen 3 oder  4 Uhr, blieb aber im Bett liegen und bat den Herrn, mir etwas zu zeigen oder mich etwas zu lehren. 


			Ich lag ganz still und ließ meine Augen langsam im Raum umherwandern, voller Erwartung, was Gott wohl tun würde. Als ich zur nordwestlichen Ecke unseres Schlafzimmers blickte, sah ich etwas, was meine Sinne ein wenig überforderte. Ein Kriegsengel stand dort in der Ecke. Er schaute von mir weg; so konnte ich zuerst nur seinen Rücken sehen. Er stand bewegungslos und schaute nach Westen.  Dann wurde mir bewusst, was ich so klar mit meinen offenen Augen sah, und ich war überwältigt. Ich sagte daraufhin nur: „Wow!” Sofort drehte sich der Engel um und schaute mich mit einem höchst ernsthaften Gesichtsausdruck an. Ich konnte ihn alles in allem nur für 15 bis 20 Sekunden sehen, bevor er aus meiner Sicht verschwand. 


			Lange Zeit dachte ich darüber nach, bevor ich schließlich wieder einschlafen konnte. Mir ging durch den Kopf, wie großartig es ist, dass uns der Herr so treu beschützt!


		




		

			
3. Die Begegnung mit Sam


			Gerade hatte ich ein dreitägiges Fasten beendet, an dem ich jeden Tag für mehrere Stunden gebetet, gepriesen und auf den Herrn gewartet hatte. Ich kann mich nicht daran erinnern, dass während dieser Fastenzeit etwas Außergewöhnliches geschehen ist, und auch in meinem Tagebuch habe ich nichts Bedeutsames verzeichnet. In der Nacht nach dem Ende meines Fastens, legte ich mich schlafen und erfreute mich eines schönen friedlichen Schlafes, als ich ganz plötzlich jemanden (einen Mann) meinen Namen flüstern hörte: „Mike! … Mike!” Mich durchströmte Adrenalin, denn es gab keinen Grund für den Aufenthalt eines fremden Mannes in unserem Schlafzimmer. Ich sprang aus dem Bett und griff den Eindringling an.


			Dann kämpfte ich mit allem mir Verfügbarem und dachte nur daran, wie ich meine Familie beschützen und dabei selbst Verletzungen aus dem Weg gehen könnte. Als ich mit dem Eindringling „kämpfte”, erkannte ich innerhalb weniger Sekunden, dass hier irgendetwas nicht stimmte. Plötzlich wurde mir klar, mein Gegner war extrem groß und sehr mächtig, und ich konnte gegen ihn nichts ausrichten. Außerdem tat er nur so, als würde er kämpfen, so wie man mit einem Kind balgt.  


			Schließlich begriff ich, ich hatte einen Engel angegriffen. Dieser tat nur so, als würde er gegen mich kämpfen und lachte die ganze Zeit kräftig über mich. Es ist fast ein Wunder, dass er sich dabei nicht verletzte. Denke ich an diesen Vorfall zurück, muss auch ich darüber lächeln. 


			Nachdem ich mich beruhigt und er aufgehört hatte zu lachen, stellte er sich mir als Sam vor. Er teilte mir ein wenig über seinen Dienst mit und von seinem Auftrag während der Bibelschulzeit, als ich etwa 10 Jahre alt war und meine Eltern ein Bibelcollege für Missionare in Waukesha, Wisconsin, besuchten. Sam sagte, er wünsche sich, für mehr Menschen tätig werden zu können, aber diese Wahl treffen wir. Wir sind es, die entscheiden, ob wir mit dem Herrn weitergehen oder nicht, und dies bestimmt über die uns zugeteilten Engel.


			Sam ist ziemlich groß, etwa 2,50 Meter, und sehr muskulös. Seine Haut ist stark gebräunt, und er hat dunkles kurzes Haar. Er sieht wie eine noch stattlichere Version von „The Rock” Dwayne Johnson aus. Und wie du aus der obigen Erzählung bereits weißt, hat er einen großen Sinn für Humor, aber auch ein wirklich feines Lächeln und eine einnehmende Persönlichkeit.


			Als Sam erschien, brachte er mir einen mit Brot gefüllten Korb mit. Weil ich zu jener Zeit völlig überwältigt war, vergaß ich ihn zu fragen, welche Bedeutung dieses Geschenk hatte. Aber später fragte ich den Herrn, und Er teilte mir mit, es sei Nahrung für meinen Geist und meine Seele. Es war Kraft und Nahrung, es war Offenbarung, es handelte sich um das Wort. 


		




		

			
4. Mit Engeln kämpfen 


			Weil die vorherige Erfahrung mit dem Engel namens Sam so seltsam war, könntest du denken, diese Art der Begegnung mit Engeln sei ungewöhnlich. Bei Begegnungen mit Engeln denken wir manchmal an die Freisetzung eines dramatischen und mächtigen Wortes Gottes oder an einen Augenblick des übernatürlichen Schutzes. 


			Natürlich gibt es diese Art Erlebnisse und noch viel mehr. Aber ich habe in meinem Leben und in dem meiner Familie entdeckt, dass Engel, ebenso wie Menschen, Persönlichkeiten sind. Sie können eine innigere Beziehung zu uns entwickeln, wenn wir dies zulassen. In der Bibel wird beschrieben, wie sie das Brot mit Abraham brachen; das Gleiche können wir ebenfalls erleben.


			Und der HERR erschien ihm bei den Terebinthen von Mamre, als er bei der Hitze des Tages am Eingang des Zeltes saß. Und er erhob seine Augen und sah: Und siehe, drei Männer standen vor ihm; sobald er sie sah, lief er ihnen vom Eingang des Zeltes entgegen und verneigte sich zur Erde und sagte: Herr, wenn ich denn Gunst gefunden habe in deinen Augen, so geh doch nicht an deinem Knecht vorüber! Man hole doch ein wenig Wasser, dann wascht eure Füße, und ruht euch aus unter dem Baum! Ich will indessen einen Bissen Brot holen, dass ihr euer Herz stärkt; danach mögt ihr weitergehen; wozu wäret ihr sonst bei eurem Knecht vorbeigekommen? Und sie sprachen: Tu so, wie du geredet hast! (1. Mose 18:1-5)


			Meine Frau und ich dienten letztes Jahr in einer kleinen Gemeinde auf den Jungferninseln. Wir wohnten während dieser Zeit beim Co-Pastor und dessen Frau. Die Atmosphäre in ihrem Haus war von Gebet und der Suche nach Gott bestimmt. 


			Während der sehr frühen Morgenstunden konnte ich nicht mehr schlafen. Deshalb kam mir der Gedanke, einfach im Bett liegend zu beten. Als ich darüber sinnierte, fühlte ich plötzlich, wie jemand auf mich sprang und meine Arme auf das Bett drückte. Zuerst war ich vollkommen erschrocken, weil ich mit so etwas überhaupt nicht gerechnet hatte. Aber als ich meine Augen öffnete, sah ich einen Engel mit einem breiten Lächeln. Er versuchte, mit mir zu ringen. 
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